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„Digitalmentoren und -assistenten 

unterstützen und ergänzen die digitale 

Erziehungs- und Unterrichtsarbeit an Schulen 

des Landes Sachsen-Anhalt im Rahmen des 

Bildungsauftrages und etablieren sich 

nachhaltig im Unterstützungssystem für 

Schulen und Lehrkräfte“

Herausforderungen

• Medienpädagogische Kompetenzen der Lehrkräfte 

grundlegend für schulische Transformationsprozesse

• Bekanntheit und Implementierung der 

Unterstützungsangebote des Landes ausbaufähig

• Kapazitätsmangel

13 

Teams

pro Team ca. 5 

Digitalassistentinnen 

und -assistenten

13 Digitalmentorinnen 

und -mentoren als 

Teamleitungen

Organisationseinheit 

Stabsstelle Digitalassistenz am Landesinstitut für 

Schulqualität und Lehrerbildung Sachsen-Anhalt (LISA)

Projektlaufzeit

01.09.2022 – 31.12.2027
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Abbildung 1: Organigramm LISA
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► Digitalmentorinnen und -mentoren 

fungieren als Leitung der themen-

spezifischen Cluster bzw. je eines Teams und 

organisieren Schwerpunktsetzungen und 

Einsätze.

► Alle Teams sind jeweils einem von drei 

themenspezifischen Clustern zugeordnet.

► Digitalassistentinnen und -assistenten 

arbeiten in Teams zusammen.

Digitalassistentinnen 
und -assistenten

Digitalmentorinnen 
und -mentoren

Projektleitung

(und Unterstützungs-
personal)

Projekt 
Digitalassistenz

Cluster 1

Team 1.1

Team 1.2

Team 1.3

Team 1.4

Cluster 2

Team 2.1

Team 2.2

Team 2.3

Team 2.4

Team 2.5

Cluster 3

Team 3.1

Team 3.2

Team 3.3

Team 3.4

= 13 

Teams
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ARBEITSBEREICHE & ANGEBOTE

Bildungs-
content

Fortbildung

Digitale Schul-
organisation & 

Unterrichts-
methoden

• Stärkere Verankerung der 

(digitalen) Angebote des 

Landes in den Schulen

• Förderung einheitlicher 

Rahmenbedingungen für 

digitale Unterrichtsmethoden 

und Schulorganisation 

• Generierung von Open 

Educational Resources (OER)

• Bündelung und Transfer von 

Wissen der Lehrkräfte

• Qualifizierung von Lehrkräften 

durch Fortbildungen 

• Förderung von Medien- und IT-

Kompetenz
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► Alle Angebote werden 

entsprechend der 

Bedingungen und Bedarfe 

seitens der Schulen und 

Lehrkräfte (z. B. 

technische Ausstattung, 

Kompetenzen) erstellt 

bzw. angepasst.

Keine Unterstützung 
hinsichtlich

• Unterrichten

• Pädagogische 
Betreuung von 
Schülerinnen und 
Schülern

• Schulträgerbelange

Unterstützung 
hinsichtlich

• Fortbildungen

• Erstellung von Bildungs-
content: freie, digitale 
Bildungsmaterialien für 
Lehrkräfte und für den 
Einsatz im Unterricht bzw. 
Schülerinnen und Schüler
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Digitale Medien, Werkzeuge und Methoden

im Schul- und Unterrichtskontext einsetzen

Fortbildungs-

angebote

Themen & 

Inhalte

verschiedene Endgeräte (z. B. digitale Tafel, Tablet) und 

Arbeitswerkzeuge nutzen (z. B. MS Office, iWork, KI)

Unterrichtsmethoden wie Gamification, digitales Feedback, 

kollaboratives Arbeiten mit dem „digitalen Werkzeugkasten“ des 

Bildungsservers umsetzen

Digitalität als Unterrichtsthema mit den Schülerinnen und 

Schülern bearbeiten (z. B. Social Media, digitale Gewalt, KI)

Aktive Medienarbeit / Medienproduktion im Unterricht 

umsetzen (z. B. Hörspiel & Podcast, Erklärvideos & Stop-Motion-

Filme, Smartphone-Fotografie)
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Impuls

Workshop

Train-The-Trainer

Frag die DA!

Digitale Medien, Werkzeuge und Methoden

im Schul- und Unterrichtskontext einsetzen

handlungs-
orientiert

kompetenz-
orientiert

bedarfs-
orientiert

Gütekriterien
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Theoretische Impulse in Audio-Workshops Workshopvorbereitung (Digitale Tafel) Neues Format: Frag die DA

Fortbildungs-

angebote zum 

„digitalen 

Werkzeugkasten“ 

des Bildungsservers

Beispiele
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Material für 

Lehrkräfte

Selbstlernkurse 

Tutorials

Hilfestellungen wie 

Handreichungen, 

„Spickzettel“

Vorlagen

Open Educational Resources (OER)

Freie, digitale Bildungsmaterialien zur Fortbildung und Unterrichtsvorbereitung
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© LISA  |  12

Leitfaden

Produktorientiertes 

Arbeiten

Tutorial & 

Handreichung

Didaktischer Einsatz der 

Dokumentenkamera

Handreichung

Gestaltung digitaler 

Tafelbilder

Spickzettel

Prompting / 

Chatbots

Vorlage

Moodle-Kursbilder

Beispiele
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Moodle-Selbstlernkurse

Erklärvideos

(interaktive) Arbeitsblätter, 

digitale Pinnwände

Handreichungen & „Spickzettel“

Open Educational Resources (OER)

Freie, digitale Bildungsmaterialien für den Einsatz im Schul- und Unterrichtskontext

Erstellung 

(auch) in 

Zusammen-

arbeit mit 

Lehrkräften

…
Kultur 

des 

Teilens

Material für 

Schülerinnen 

und Schüler
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Moodle-Selbstlernkurs BNE zum Thema „Wasser“

Beispiele

Material zum Thema

„Bewerbung“ (inkl. 

Beispielbewerbungen)

Erklärvideo und 

Arbeitsblätter zum

Thema „Gefühle“



►Rahmenstruktur des Projekts erfordert Methoden des klassischen 

Projektmanagements (vordefinierte Zielstellungen, wenig Veränderungen in der 

Zielstellung usw.), aber:

Spagat zwischen → Zielen und Themen des (medienpädagogischen) 

Fachdiskurse bzw. Kompetenzanforderungen (z. B. KMK 2017, 2021;Redecker, 2017)                      

sowie → Bedarfen und Bedingungen der Schulpraxis

Heterogenität der Schullandschaft hinsichtlich der technischen 

Ausstattung (Schulträger), der Kollegien (z. B. Kompetenzen, Engagement, 

Erfahrungen) und des Schul- und Unterrichtsalltags (z. B. Termine, 

Arbeitsweisen), aber auch der Schülerinnen und Schüler (z. B. Ausstattung, 

Medienhandeln/-themen) und damit verbunden auch der Schulthemen

►Auf operativer Ebene: Agiles Handeln erforderlich

HYBRIDES PROJEKTMANAGEMENT
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Bedeutung von 

Agilität & 

Flexibilität

vgl. auch 

Navigator 

Bildung 

Digitalisierung 

2024 



AGILITÄT ALS GELINGENSBEDINGUNG

© LISA  |  16

Personal- und 
Organisationsentwicklung

• Interne Fortbildung (gemeinsame 
Ziele/ „Visionen“)

• Technische Ausstattung 
(Software)

• Anpassung von Arbeitsabläufen

• Personaleinsatz

Angebotsentwicklung                     
und -durchführung

Erstellung und Anpassung 

der Unterstützungsangebote 

für Schulen und Lehrkräfte

Agiles Handeln

„Fähigkeit zur aktiven Gestaltung 
transformativer Prozesse bei 
gleichzeitiger Loslösung von 
starren und im Vorhinein 
geplanten Strukturen“ 

(Eickelmann et al., 2024, S. 82,
zit. nach Bäuning & Marmann 2020)

Agiles Projektmanagement mit Scrum



Agiles Projektmanagement mit Scrum
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Scrum „in a nutshell“
(Schwaber & Sutherland, 2020, S. 3)

Scrum erfordert einen Scrum Master, der eine 

Umgebung fördert, in der 

1. die Product Owner die Arbeit für ein komplexes 

Problem in ein Product Backlog einordnen,

2. das Scrum Team einen Teil dieser Arbeit in einem 

Sprint bearbeitet,

3. das Scrum Team und dessen Stakeholder die 

Ergebnisse überprüfen und für den nächsten 

Sprint anpasst,

4. diese Schritte wiederholt werden.

► Projektmanagementmethode aus der 

Softwareentwicklung, aber universell 

einsetzbar – „ob das zukünftige Produkt eine 

Dienstleitung, ein Gerät oder eine Software ist, 

spielt nur für die Auswahl der Entwicklungs-

praktiken eine Rolle“ (Hoffmann, 2021, S. 18f.)

► im Rahmen eines                                     

hybriden Managements                                            

für das Projekt adaptiert

► agile Angebotsentwicklung                             

(operative Ebene)

Abbildung 2 / 3: Rollen / Werte nach Scrum
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Abbildung 4: Agile Angebotsentwicklung mit Scrum
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Erfahrungen aus dem Projekt

Agilität in der Lehrkräftefortbildung im Bereich 

Digitalität in der schulischen Bildung nötig und 

auch in der Bildungsverwaltung möglich

• sich schnell und flexibel an neue 

Gegebenheiten anpassen können: jedes 

(neue) Angebot wird vor dem Hintergrund der 

spezifischen Bedarfe neu betrachtet/bearbeitet

• es entsteht Raum für neue Ideen und Wege: 

z. B. Format „Frag die DA!“, Vorgehensweisen 

wie Vorab-Technik-Check

„Brücke“ zwischen wiss. und 

bildungspol. Diskursen, Zielen, 

Erwartungen und Konzepten und            

der Schulpraxis mit den spezifischen 

Bedingungen und Bedarfen vor Ort 
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